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1. Einleitung 

1.1. Die Gerätefamllie uCC 

Mit der im VEB Meßgerätewerk ^*Srlch WeInert" entwickelten Ge¬ 
rätefamilie "ursacord COMPACT CO?£BINaTION" iat eine raumspa¬ 
rende Instrumentierung von Klein- und Aggregatautomatlsie- 
rungsvorhaben möglich. 

Zu dieser Syatemkonzeptlon gehören die Geratet 


CC-Anzelger 

(A) 

CC-Grenzwe rtmeIde r 

(G) 

CG-He gier 

(R) 

CC-Leitgerät 

(L) 

CC^e Bumformer 

(M, MS) 


Die Geräte haben eine platzsparende Frontabmessung von 144x36 
mm ln Hoch- und Querformat. Die Konzeption der Geräte ermög¬ 
licht den Einsatz in Warten und den Feldeinsatz mit räumlichei 
und funktioneller Trennung. Der hohe Schutzgrad und die da¬ 
durch zulässige äußere Verschmutzung ermöglichen den Einsatz 
dieser Geräte auch unter extremen Umweltbedlngungen. Der Ein¬ 
satz ist in den Bereichen des Maschinen- u. Apparatebaus so¬ 
wie in den Anlagen der chemischen Industrie möglich und kann 
dort für die Darstellung, Überwachung und Regelung veränder¬ 
licher Verfahrensgrößen verwendet werden, wenn die Signale als 
eine elektrische Meßgröße vorliegen. 

Das Zusammenwirken von Anzeiger (a), Grenzwertmelder (G), 
Regler (R), Leitgerät (L) und Meßumformer (M, MS) ist im Ab¬ 
schnitt 1.2. 

- Kombinierbarkeit der Grundgeräte der Gerätefamilie uCC - 
dargestellt• 
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1.3. Aufbau der Anzeiger 

Die verschiedenen Typen der CC-Anzelger sind ln Ihrem Aufbau 
unterschiedlich. Sie unterscheiden sich im wesentlichen durch 
die Anzahl der vorhandenen Leiterplatten-Baugruppen und der 
Gehäuse t üben. 

Die Anzeigegeräte CC-A bestehen aus einem langen Gehäusetubus, 
in dem eine Leiterplatte eingeschobon ist, die mit einer Front- 
platte fest verbunden ist und dgs Meßwerk und die Meßwerkwider- 
stände trägt. Die Anzeigegeräte CG-Al haben denselben Aufbau. 

Auf der Leiterplatte befinden sich jedoch noch Bauelemente für 
eine Verstärkerbaugruppe. 

Die Anzeigegeräte CC-AV bestehen dagegen aus einem langen und 
einem kurzen Gehäiisetubus. Der lange Tubus enthält wie beim 
Typ CG-Al eine Leiterplatte mit Meßwerk, Meßwerkwiderständen 
und Verstärkerbauelemehten. Im kurzen Tubus befindet sich eine 
Netz-Einheit. 

Die längsten Geräte sind die Anzeigegeräte vom Typ CC-aVM. Sie 
bestehen aus zwei langen Tuben und einem kurzen Tubus. Im 
langen Tubus direkt hinter der Prontplatte befindet sich eine 
Leiterplatte mit Meßwerk \m6 Meßwerkwiderständen. Der zweite 
lan’e Tubus enthält eine Meßumformer-Einheit, die aus einer 
Leiterplatte mit AC- oder DC-Verstärker, Meßbereichskarte und 
wahlweise einer Potentialtrennstufe besteht. Im kurzen Tubus ist 
ebenfalls eine Netz-Einheit untergebracht. 

Nach hinten sind alle Geräte durch ein Anschlußtell abgeschlossen. 
Dieses ist wahlweise mit Steckmessern oder Schraubklemmen be¬ 
stückt, Bei der Peuchtraumausführung wird es durch eine Kappe 
mit mehreren Pg-Verschraubungen abgedeckt. 

Die Gehäusetüben spwie das Anschlußteil werden durch Befesti- 
^gungseleraente tragende Schienen zusammengehalten. An der Front¬ 
seite sind ^le Geräte durch eine Prontplatte mit Glasscheibe ver¬ 
schlossen. Dahinter befindet sich die Skale mit dem Meßweikzeiger. 
An einer Seite der Skale Ist der Einsteller für den Meßwerknullpunkt 
angeordnet. Die Prontplatte wird durch zwei Rändelschrauben mit dem 
dahinter )legenden Tubus fest verbunden. 
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über eine Spannvorricfctung werden die Geräte am Einsatsort be¬ 
festigt. 


Funkt Ion 

N. hei- 
^\ten 

Gerate typ 

A-Anzei-* 

ger- 

Einhelt 

A1-An- 

zeiger- 

Einhelt 

AT-An- 

zelger- 

Elnhelt 

AVM-An¬ 
zeiger- 
Einheit 

Meßum¬ 

former- 

Einheit 

Netz- 

Einheit 

CC-A 

X 

- 

- 

- 

- 

- 

CC-AI 

- 

X 

- 

- 

- 

- 

CC-AV 

- 

- 

X 

- 

- 

X 

CC-AVM 

- 

- 

- 

' X 

X 

I-- 

X 


Die Gehäuseabmessungen der verschiedenen Geratetypen sind 
Bild 1 zu entnehmen. 


1.4. Wirkungsweise der Anzeiger 

t 

1.4.1. Beschreibung der Wirkungsweise 
Typ CC-Ai 

Die Anzeiger CC-A sind für den direkten Anschluß von Fühler- 
elementen, für die Anzeige kleiner Ströme und Spannungen so¬ 
wie EinheitStromsignale geeignet. 

Wie aus dem Übersichtsplan 1.4.2. zu erkennen ist, gelangen die 
Eingangssignale über eine aus Widerständen bestehende Meßbe- 
reichsanpaßschaltung direkt auf ein spitzengelagertes Drehspul¬ 
meßwerk mit gefederten Lagersteinen. Das Gerat liefert keinen 
Ausgangsstrom und arbeitet ohne Hilfsenergie. 
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Typ CC-Alt 

Diese Geräte sind Anzeiger mit vorgeschaltetem Glelchspannungs-- 
Verstärker ohne Interne Netz-Einheit« Sie gestatten den An¬ 
schluß sämtlicher konventioneller Temperaturfühler. Bei Tem¬ 
pera türme es ungen mit Thermoelementen besitzen die Geräte wahl- 
weie*» eine automatische Vergleichstellenkorrektur« Der Anschluß 
von Widerstandsgebern erfolgt ln Dreileiterschaltung« Der Ab¬ 
gleich der Zuleltungs widerstände entfällt« 

Die Wirkungsweise ist aus dem Übersichteplan 1*4«3. zu erkennen« 
Die kleinen elektrischen Signale werden über die Meßbereichs- 
anpaßschaltung 1, den GleichspannungsnlfatBrktr 3» die Stromend¬ 
stufe 4 und die dazugehörigen Konstantatromquellen 5i 6, 7 und 
Stabilisierungsschaltungen 9 und 10 in das Systemslgnal 4«..20 
mA umgewandelt, das durch das spitzengelagerte Drehspulmeßwerk 
14 angezeigt wird« Die Geräte liefern einen Ausgangsstrom von 
4«««20 mA und benötigen eine Speisespannung von 30 V« 

Typ CC-AVt 

Die Anzeiger CC-AV entsprechen in ihrer Wirkungsweise den An¬ 
zeigern vom Typ CC-A1« Sie besitzen jedoch, wie aus dem Über- 
sichtsplan 1»4«4* ersichtlich Istf eine Hllfsenergleaufbe- 
rei'tung 13 und eine Stroraübernahme-^Sicherheltsschaltung 12, die 
einen ununt^fbrechbaren Stromfluß bei gezogener Anzeiger-Ein¬ 
heit gewährleistet« Diese Baugruppen sind in einer Netz-Einheit 
untergebracht« Die Geräte liefern einen Ausgangsstrom von 
4.«.20 mA« 

Typ CC-AVMx 

Die Anzeiger CC-AVM besitzen ebenfalls einen internen Verstär¬ 
ker, der jedoch ein Gleichspannungs- oder Chopperverstärker 
sein kann« Sie können wahlweise mit einer automatischen Ver- 
gleichstellenkorrektur und einer Potentialtrennstelle ausge¬ 
rüstet sein« Die Wirkungsweise ist im übersichtsplan 1«4«4« 
dargestellt und gleicht im Prinzip der der Anzeiger vom Typ 
CC-AV. 
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1.4.5. Legende zn den Überslchtaplänen 

1 Meßbereichsanpaßschaltung 

2 Chopperveratärker 

3 Glaichspannungaverstärker 

4 Stromendatufe 

5 Speiaung für Meßbereichaanpaßschaltung 

6 Speiaung für Kennlinienllneariaierxmg 

7 Speisung für HilfsenergleStabilisierung 

8 Potentlaltrennatelle 

9 Stabilisierung der negativen Betriebsspannung 

10 Stabilisierung der positiven Betriebsspannung 

11 Stabilisierung der Veraorgungaspannung 

12 St roinü be rnahme ai che rhe i t s a cha 11 ung 

13 Hilfsenergieaufbereitung 

14 Meßwerk 











BesteAnzeiger. HorBial—und Peuchtraumauaf^‘^^T*tm 



fl de rst ands-The rmome te r _ 

f lderstands^^Perngeber _ 

Itrom-MeSbereiche ^ 0»,*100 uA 


























stell-Nr«für Anzeiger. Norinalausführ 



Einheit 83 t roms 

























































Bestefür Anzeiger, Feuchtraumauaführung CC-aVM-F-BEI 



Spannung 
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CC-A 

Signal« 
gzo6« Signal« 
Obarlaatgrans« 

0C-A1, CC-lT 

SpaimungsM s aung 
8 troM« 08 ung 
VIA« ra t andan« aaung 
Obarlaatgrans« 

OC-Am 

Spaxmungaa« a aung 
«1% S^Yaratärkar 
alt AC-*Y«ratärk«r 
StroaMasung 
alt DC-Yaratärker 
alt AC-Yaratärkar 
VIdaratandam«aeung 
alt DC-Yarstärkar 
Obarlaatgranz« 


i 10 mV| i 250 jiA 

= 5 nA 

^OJC UeBapanne 


8 mV 5 Maßapanna 5 200 mV 
100 pA ^ MaBapanna ^ 20 mA 

15 ^ Maßapanna f 300 il 

10 X Maßapanna 


8 mV ^ MaBapanna s 200 mV 
1 aY ^ MaBapanna ^ 200 mV 

100 pA 2 MaBapanna t 20 mA 
40 ^A ^ MaBapanna ^ 20 mA 

15 A $ MaBapanna S 300i^ 
10 X MaBapanna 


CC-AV, CX;-A1, CC-AVM 


alaktriacha Ausgangespanna 4.,.20 mA 
max. al. Ausgangaaignal 35 mA 

Untardrackung dar Reatwelligk. 40 dB 


maximal« Bürd« 


375A für CC-AV, CC-AVM 
üaA - 15 ln kA für CC-Al 


20 
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1 . 6 . 3 . tonnwert« 

Skalanlänge 

«xt. mechan« HullpunktTar» 
atellung 

iDt.iaachaD. Nullpunktrar- 
atellung 

Sinatellzelt für AoMlge 

CC-A1, .CC-AVi CC-AVM 
SlnatellKelt für AuEgang60l0nsl 
ZuläaRlga elektr* lull- 
punktUnterdrückung (unterdrück¬ 
ter Bereich zu MeBapanne) 
elektr« Blnatellbarkeit des 
Nullp. 

elektr. Blnatellbarkeit der 
Me Bapanne 

Llnearlalerung der ?ühler- 
kennllnie 

Me Bbe r e 1 che a us t a ua ch 


100 n 

10 % der Skalenliage 

- 25 % der Skalea- 

länge 

Ü 10 e/MeB«. für kleine Bign« 
B 4 a/MeBv. für groBe Blgn. 

B 2 a 


4 I 1 

5 10 % (M 30 % bei Ferngeber- 

anachluB) 

f 10 % (M 30 % bei femgeber- 
anachluB) 

nur für Wideratandafühleren- 
echluB 

MeBberelehakarte vorhanden 


1.6,4, Fehlerkennwerte 


Anzeigefehler 


Grundfehler dea elektr, Aua- 
gangaalgnals 


a 


s 


1,5 % für CC-AAlelna Sign, 
1 % Tfür CC-A/groBe Sign, 

^ für CG-AI 
' für CC-AV 
für CC-aFM 

0,6 % für CC-A1, CC-AV 


$ 0,6 % für CC-AVMAlelnate 

MeBapanne alt IX^-Verat« 

$ 0,25 % für CC-AVM/ab 4zklelnate 
MeBapanne alt DC'^eret# 
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Zuaatsfehler durchs 

Umgel ungstemperaturänderung 

Leltungswlderatandsanderung 
Bürdenänderung 
Hllfsenergieänderung 
automatische Vergleichstel¬ 
le nkorrektur 
Wi de r s t an dsme /^scholtu ng 
Nullpunktunte rdrückung 

FremdfeldeinfluQ 
^ ge nt a kt st ö reinfluß 
Langzeltdrift 
Potentialtrennstelle 
Gleichtaktstörunterdrückung 
(nur mit Potentialtrennstelle) 
Lageabweichung 

1.6,5. Anschlußbedlngungen 

Ans chlußele me nt e 
Leiterquerschnitt 
Kabelelzir. bei Feuchtraumausf. 
Netzspannung (CC-AV, CC-AVM) 

Nennfrequenz 

Restwelligkeit bei 50 Hz 
Speisespannung (CC-A1) 
minimale Elemmenapannuns 
Ve rpo \ ungsschutz 
Leist ungs a ufnähme 


S 0,4 % für CC-AVMAleinste 
MeQepazme mit AC-Verst. 

S 0,25% für CC-AVM/ab 4xkl. 
Me^spanne mit AC-Verst, 

S-1 %/10K für kleine Signale 
S 0,6{5/lQK für große Signale 
S 0,1%/10Ä 
S 0,1%/125Ä 
= 0,1%/10 % 

S 1,5 K + 0,5 K/10K 
S 0,25 % + 0,25 % /10K 
S (0,25 % + 0,25 %/1<X)/1x 
Meßspanne 
= 2,5 %/0,5 mT 
= 1x Grundf./Meßspanne 
= 0,5 %/30 d 
S 0,1 % ^ 0,1 %/10 K 
S 1x Grundfehler /60 dB 

= 0,5 % /10® für kleine Signale 
S 1 % /90“ für große Signale 


Schraubklemmen bzw. Steckmesser 
S 2,5 mm^ 

Pg 13,5 TGL 10492 

(220, 110 , 42 , 24) V % 

48...62 Hz 
= 10 % 
g 30 7 
12 V 

vorhanden 
10 VA 
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^mSmS^ BiAaatzbedlüPiuiigen 

Einaatzklaase 

niedrigste zulässige 
UTuge bung s t e moe ra t ur 
höchste zuläaslge 
ümgebuDgatemperatur 
höchste« mit der höchsten 
zulässigen relativen Luft¬ 
feuchte koppelbare Temperatur 
höchste relative Luftfeuchte 
Staub« wasserunlöslich 
Spritzwasser 
Staub« wasserlöslich 
SOp + NO^ (NO^bis 10 %) 

SO2 

HCl« CI 2 

H2S 

SchlmmeIwa chstunsraöglichkelt 
mechanische Schwingungen und 
Stöße 


1.6,7. Sicherheitsparameter 

Prüfspannung zwischen Hilfs¬ 
energiekreisen und Schutz- 
leiteranschluß 


-1O/+ 55 /+ 3 O/ 8 O// 32 O 2 
(tgl 22500 / 02 ) 

-10°C 

+30®C 
80 % 

i 10 g , 

geschützt ^ 

100 g . (30 <J) 

<10 mg . 

0,5 g. m"2 . d"'' 

1 mg m“^ . 

0«1 mg . m 

unzulässig 

Gl (TGL 200-0057/04) 

für kleine Signale 

GII 

für große Signale 


1500 Vef£ bei 220 V, 110 V 
Netzspannung bzw. 500 bei 

42 V« 24 V Netzspannung 


eff 


Prüfspannung zwischen Ein- und 
Ausgangsstromkreisen und 
SchutzleiteranschluB 500 V 
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Front a boa a Bungen/Sahäuae 

Binbautiefe/Gehäuse 

CC-A. CC-A1 

CC-AV 

CC-AW 


Sln!9aul|iga 

CX^-At Signale 

C3C*A groSe Signale 

CC-A1 

OC-AV 

CC-AFM 

Habana vt 

SohntagraS QehAnae/Frontseit« 
Sehutagrad Qehäuai/AnschluBs« 


SohutakXaase 

Maaae 

OC-A 

0C-A1 

OC-AT 

CC-AVM 


lagerarl 

lAfttaaperatur 
salatiye Luftfoucbte 
lidobatt l^ape rat ur-Fe achte- 
Eopplnag 


36 X 144 mn 


200 aa (240 ma) 
280 ma (320 an) 
440 aa (480 mm) 


Waagerecht 


beliebig 


Schalttafeleinbau 

IP 54 

IP 00, IP 20, IP 54 
(TGL 22500/02) 

1 (TGL 14233/07) 

1,0 kg 
1,1 kg 
1,7 kg 
2,3 kB 


ungeheizte Säume 
-30®C...+40°C 
max. 90 % 

30/90 2 Jahre 

30/95 5 fiiwTXahr 
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1.6.10. Tranaoortbadlntoingen 


Lufttenpe ratur 
relatiya Luftfauchte 
höchste Temperatur-Peuchte- 
Kopplung 
Transport daue r 
mechanische Schwingungen 
und Stöße 


- 45°C...*50®C 
oax. 95 % 

32/95 
90 Tage 

KB 6-25-1000 
(TQL 200-0057/06) 


2 > labe t rle bnahme 
2.1> Das AUBpachen 


Gerät und Zubehör sind ln einer Faltschachtel untergebracht« 
Nach den Sntfemen des Selbstklebebandes wird diese nach ettea 
auf geklappt und das Gerät und das Zubehör entnomiiea. Ala Zube¬ 
hör müssen Immer vorhanden selnt 

2 Stück Befestigungswinkel« kpl« 3.1100.130.91 t 09^ 

6 Stück O-Schmelzelnsätse (nicht für COAllCC-Al)« davon 

2 X T 125 TGL 0-41571/03 

2 X T 100 TGL 0-41571/03 I 220 T/llO ▼ 

2 X T 2000TGL 0^1571/03 J 


Oder 


2 X T 250 TGL 0-41571/03 1 Trafo 42 7/24 V 

2 X T 500 TGL 0-41571/03 J 


Bel Geräten in der Ausführung IP 54 für die AnschluBaelte und 
für Thermospannungsmessung mit Verglelchstellenkorrektur werden 
zusätzlich folgende Teile beigelegtt 

1 Stück Kappe, kpl. 2.1200.201.61 t 09/4 

oder 2.1200.202.61 t 04/4 

oder 2.1200.203.61 t 10/4 

2 Stück Zyli ider5?chraube BM 4 x 12 TGL 0-04-5,0-gal Zn c 

2 Stück Sechs > antmutter TGL 0-^34-0-gal Zn c 
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2.2. Der Einbau 

Die Geräte können, in die Schalttafel in waagerechter bzw. be¬ 
liebiger Lage eingebaut werden. Die Größe der T^felausschnitte 
und ihre Abstände untereinander sind Bild 2 zu entnehmen. 

Der Isi'inbau ist wie folgt vorzunehmen (siehe Bild 3)* 

- Gerät von vorn in den Tafelausschnitt einschleben; 

- Befestigungselement:4 mit aufgestecktem Schraubendreher durch 
Bewegung ln Richtung 5 und 6 ln die Kegel 2 und 3 der u-för- 
migen Halteschiene elnristen lassen, so daß die Spindel des 
Befestigungswinkels senkrecht zur Tafelebene liegt; 

- Spindel durch Rechtsdrehen gegen die Rückseite der Tafel 
schrauben, bis das Gerät fest sitzt. 

2.3. Das Anschließen 

Die Verkabelung erfolgt an der Rückseite des Gerätes und zwar 
am Anschlußteil, das mit Schraubklemmen oder Steckmessern be¬ 
stückt ist* 

Eine Kabelzugentlastung ist am Gerät nicht vorgesehen» Sie muß 
vom Anwender vorgenommen werden«Der zu verwendende Anschlußdraht 
muß verzinnt sein und einen Querschnitt von 0,8 bis 2,5 mm^ auf¬ 
weisen. Die Anschlußenden sind auf einer Länge von 7mm abzuiso¬ 
lieren. Bei Verwendung von Litze ist diese an den Anschlußenden 
zu verdrillen und zu verzinnen. Das Anschlußende wird unter das 
Klemmstück der Anschlußklemme geschoben und mit der Schraube fest- 
gekleramt. Hierzu ist ein Schraubendreher mit einer Klingenbreite 
und einem Schaftdurchmesser von max. 3 mm zu verwenden. 

ACHTUNG ! 

Bei größeren Klingenbreiten werden die Abdeckungen, die den 
Schutzgrad gewährleisten, beschädigt. 


Pür den Anschluß an die Steckmesser ist grundsätzlich die vom 
Handel beziehbare Flachsteckhülse A 6,3 - 2,5 TIL 200-3854-gaiv. 
verzinnt zu verwenden, die an das Ende des Ans'^hlußdrahtes zu 
löten ist. Für das richtige Anschließen des Gerätes sind die 
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AnschXuBbalegungen nach Bild 4 und 5 maBgebend. Bel Einsatz 
der Schutzkappe sind die AnachluBdrähte zuerst durch die ent¬ 
sprechenden Stopfbuchsen zu führen und danach anzusChileBen. 
Belm Befestigen der Kappe am AnschluBtell Ist darauf zu 
achten, daß die Anschlüsse der evt. vorhandenen Diode zur Ver¬ 
gleichstellenkorrektur nicht beschädigt werden. 

3. Geräteanpasssung 

3.1. Anpassung an die Netzspannung 

Die Gerätetyoen CC-aV und CG-AVM besitzen eine Netz-Einheit mit 
Netztransformator. In Bezug auf den Netztransformator exis¬ 
tieren zwei verschiedene Netz-Einheiten, und zwar Netz-Ein¬ 
heiten mit einen Transformator für 220 V bzw, 110 V Netzspan¬ 
nung und Netz-Einheiten mit einem Transformator für 42 V bzw. 

24 V Netzspannung, Entscheidet Sich der Kunde in der Bestel¬ 
lung nicht für eine bestimmte Spannung, wird prinzipiell das 
Gerät mit der höchsten Spannung (220 V) ausgeliefert. 

Der Kunde kann die Umrüstung auf die andere Spannung selbst 
nach folgenden Richtlinien unter Zuhilfenahme von Bild 6 vor¬ 
nehmen: 


Umrüstung von 
220 V auf 110V . 

Umrüstung von 
110V auf 220V 

ümrüetung von 
auf 2W 

Umrüstung von 

24V auf 42V 

Draht 2 an ß 

Draht 2 an C 

Draht 1 an G 

Draht 1 an B 

Driht 3(frei) 

an A 

Drnhjb brücke 
zv;. G und A 

Driht 2 an B 

Draht 2 an G 

Draht 3 an D 

Draht 3 an G 

Draht 4(fre^.anA 

Drant 3 frei 

Draht 4 an A 

Sicherung E = 
0,5A wechseln 
gegen 0,25 A 

Sicherung 

0,1 A wechseln 
gegen 0,2 A 

Dr^l/t 4 frei 

31 che rung E^ 
0,25 a wechseln 
gegen 0,5 A 

Sicherung 

0,2 A wechseln 

gegen 0,1 a 
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3.2. AnpaBemm ,de8 Blunalelnganga 
3.2.1. Allgeuwlnte 

Verlegung der Meßleitung: 

Die Geltung zwischen Fühler oder Meßumformer und Gerät ist zu 
verdrillen und getrennt von Netzleitungen zu verlegen* 

Isolationswideratand der Meßleitung: 

Der Isolationswiderstand von mehreren Meßleitungen unterein¬ 
ander \md jeder Meßleitung gegen Erde darf 3 M.fi nicht unter¬ 
schreiten« 

/ 

3*2*2« Anpassung bei Soannuogs- und Thermoapannunp:8-Me38ung 
Geratetyp CC-Ai 

Die den Anzeiger mit dem Geber verbindende Meßleitung Ist auf 
einen Wert von 20Si abzuglei eben* Der Leitungawiderstand soll 
aus möglichst temperaturabhängigem Material bestehen* 

Gerätetypen CC-A1» CC-AV, CC-AVM: 

Der Widerstand der Meßleitung hat keinen entscheidenen Ein¬ 
fluß auf die Meßgenauigkeit* Ein zusätzlicher Abgleich der 
Meßleitung ist daher nicht erforderlich* 

NACHWEIS: Berechnung des Zusatzfehlers Fz 
. 100 iD » % = 

J ü 

TJj, = Spannungsverlust durch den Leitungswiderstand j 

AJJ a Spanne des Spannungsmeßbereiches 
Ä Meßleitungswiderstand 

Jjj = Ve rstärke re ingahgs ström 

geg.i = 100A,Jj, = 100 |JA; Av = 10 mV 

Fa = 100.fl,. 100 ^ ^ ^ 10^Y ., ,6 

10 mV A . 10"^y 


Jz_s_Pj1_J 
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3.2.3. Anpasiaupg bei Strom "Messung 

Der WlderstaDd der Ueßleitung bat bei Stron-lleBsung keinen 
Binfluß auf die Meßgenauigkeit. 

3.2.4. Anpaasung bei Widerstandsthermometer -und Ferngeber* 
Meaaung 

Der Widerstand der Meßleitung darf max. 50A betragen. Voraus¬ 
setzung ist» daß die beiden Leitungen A und G (siehe Anhang 
6,1011 ,CX)5.00 : 01/4) symmetrische Widerstandswerte aufweisen. 
Die Leitung H hat keinen Einfluß auf die Meßgenauigkeit. 

3.3. Anpassung des Ausgangs 

Bel der Beschaltung der Ausgänge mit Sekundäres raten ist da¬ 
rauf zu achten» daß die maximal zulässige Bürde von 500£ 
nicht überschritten wird. Wird kein Ausgangssignal benötigt» 
so sind die Klemraen 71 und 72 mittels Drahtbrücke kurzzu¬ 
schließen. 

-Beim Typ CC-A1 hangt die maximal zulässige Bürde von der Üröße 
der Speisespannung Us ab (s. 1.6,2.). Da diese Geräte in Zwei¬ 
leiterschaltung betrieben werden, ist auf die richtige Zusam¬ 
menschaltung von Anzeigegerät, Sekundärgerät und Quelle zu 
achten. 


3.4. Besondere Hinweise zur Anpassung 

Grundsätzlich sind alle Geräte vom Hersteller abgegTichen,. 
und eine NachstejLlung des Nullpunktes ist nicht erforderlich. 
Sollte trotzdem eine Nullpunkte Instellung notwendig sein, so 
erfolgt diese mit Hilfe eines Schraubendrehers am Nullsteller, 
der sich' bei Geräten mit Horizontalskale auf der Frontseite 
rechts unten, bei Geraten mit Vertikalskale rechts oben be¬ 
findet. 

Bei den Geräten CC-A erfolgt die Einstellung vor Inbetrieb¬ 
nahme. Eine Ausnahme bildet der Meßbereich 4,.,20 mA. 

Bei diesem Meßbereich und bei den Gerätetypen CC-A1, CC-AV 
und CC-aVM müssen vor der Einstellung die Geräte in Betrieb 
genommen sein. 
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4. Demoptage des Gerätes 
4.1. AllgemelDeä 

Die Demontage des Gerätes kommt ln Frage bei Netzspannungsum- 
atellungi Netzsicherungswechael, MeßbereichsWechsel und Nach¬ 
eichung. Vor der Demontage ist der Netzstrom außerhalb des Ge¬ 
rätes abzuschalten. Ke Demontage erfolgt in den nachstehend 
beschriebenen Schritten mit Hilfe der Darstellung in Bild 7» 

4.2 > TelIde montane 

Bei Netzspannungsumstellung und Netzsicherungswechsel (be¬ 
trifft CC-AV und CC-AVM) muß die im- kurzen Tubus befindliche 
Leiterplatte **Netz-Einheit” nach hinten herausgezogen werden. 
Das geschieht in folgenden Schritten! 

- Lösen des Sitzes der Kabel in den Stopfbuchsen 0 der Schutz¬ 
kappe 1j 

- Entfernen der zwei Schrauben 2 und Muttern 2a ; 

- Abnehmen der Schutz kappe 1 v.om Anschlußteil 3; 

- Aufsetzen der Hilfsklammer 14^damit nach Entfernen des An¬ 
schlußteils 3 die Klammerwirkung der Halteachienen 12 er¬ 
halten bleibt; 

- Entfernen der vier Zylinderschrauben 5; 

- Herausnehraen der zwei Haltwinkel 6| 

- Abziehen des Anschlußteils 3 vom kurzen Tubus 7; 

- Herausziehen der Leiterplatte ”Netz-Einheit” aus Tubus 7 

4.3. Volldemonta^^e 

Bel Meßbereichswechsel und Nacheichung ist das Gerät aus der 
Tafel auszub^uen und zu demontieren. Das geschieht folgender¬ 
maßen: 

- Lösen des Sitzes der Kabel ln den Stopfbuchsen der Schut^- 
kappe 1; 

- Entfernen der zwei Schrauben 2 und Muttern 2a; 
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- Abnehmen der Schutzkappe 1 vom AnschluSteil 3; 

- Lösen der Anschlußdrähte; 

- Lockern des Gerätes in der Tafel durch Betätigung der 
Spindeinder Befestigungswinkel 4 und Ausklinken derselben 

- He^ausnehraen des Gerätes aus der Tafel nach vorn; 

- Entfernen der vier Zylinderschrauben 5; 

- Herausnehmen der zwei Haltewinkel 6; 

- Abziehen des Anschlußteils 3 vom Tubus 7 oder 3 und Heraus¬ 
ziehen der Leiterplatte '»Netz-Einheit” (CC-AV) bzw. der 
Leiterplatten **Netz-Einheit*» und ”Meßumformer-Einheit” 
(CC-AVM)i 

- Lösen der zwei Rändelschrauben 10; 

- Ausklinken der zwei Halteschienen 12 aus den Ansätzen des 
Tubussea 0 oder 9; 

- Herausziehen dar Frontplatte 11 mit der mit ihr verbundenen 
Leiterplatte "Anzeiger-Einheit” aus dem Tubus B oder 9; 


5. Wartung 

Das Gerät ist praktisch wartungsfrei, 

5>1> Wechseln der Sicherungen 

Das Wechseln der Sicherungen bei den Geräten CG-AV und CC-AVM 
macht die Teildemontage nach Abschnitt 4.2» erforderlich* 

Auf der aus dem Tubus 7 herausgezogenen Lelterulatte ''Netz- 
Einheit” (Lage siehe Bild 6) sind die Sicherungen zu wechsln. 
Die Werte der Sicherungen sind dem Abschnitt 1.6.5. zu-ent¬ 
nehmen. 

5»2. Wechseln der Meßbereichskarten 

Das Wechseln der Meßbereichskarten kommt für die Gerätetypen 
CC-A1♦ CC-AV und CC-AVM Infrage. Es erfordert die Volldemon¬ 
tage nach Abschnitt 4.3. 

Von der aus Tubus 3 herausgezogenen Leiterplatte "Meßumformer- 
Einheit” 0 bzw. "Anzeiger-Einheit” ist die Meßbereichskarte 1 
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zu entfernen (siehe Bild 3). Dieses geschieht durch Ablöten an 
den Stellen 2 mit Hilfe einer Pinzette und Losen der Schrauben 
3« Die Montage der neuen Meßbereichskarte erfolgt in umgekehrter 
Reihenfolge. Nach der Montage Ist ein Abgleich erforderlich^den 
de r Anwender bei Vorhandensein von Fachpersonal und entsprechen¬ 
den Binrlchtungen nach der Einstellvorschrtft 9.15O2«.10O.OOiBv/4 
selbj^t durchführen kaim« Die Vorschrift kann abgefordert werden, 

3.3. Wechseln der Skale 

Die Rändelschrauben an der Frontseite der Gerate werden gelöst. 
Danach wird der Fronteinschub aus dem Gehäuse gezogen. Die ^eit- 
w irts angeor^neten Senkschrauben» die die Frontplatte mit dem 
Skalenträger verbinden, werden herauegeachraubt, und ,die Front- 
platte wird vom Skalenträger entfernt, Di0 Jetzt frei zugängliche 
Skale kann durch Lösen der Defestigungsschrauben abgenommen 
werden. Die Montage der Skale erfolgt in umgekehrter Reihenfolge. 
Bel allen Arbeiten lat darauf zu achten, daß das MeBwerk nicht 
beschädigt und beschmutzt wird« 


f. Störungen 

6.1. Typ CC-A . CC-A1. CC-AVM. CC-AY 
Erscheinung: 

Kein Zeigerausschlag trotz Anliegen des Eingangssignals 
Fehlersuche: 

- alle Kontoktstellen (AnschluBfcXemmeiii Steckverbinder) auf 
Durchgang bzw. Kontaktgäbe prdüen 

- Kontrolle, ob Hilfsenergieversorgung gewährleistet; Kontrolle 
der Sicherungen 
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6.2._gm_CC-Al. CC^AV. CC^AVM 
Srschainungt 

Auägangaignal 4...20 mA fehlerhaft 
Fehlersuchet 

- Eichung des Gerätes durch den Anwender, falls Pachp0rson.3l 
und entsprechende Einrichtungen vorhanden, nach der abzu¬ 
fordernden Einstellvorschrift 9.1501.180.00:Ev/4 

Erseheinungt 

Kein Ausgangssignal vorhanden trots Anliegen des Bingangs- 

slgnals 

Fehlersuche s 

- alle Kontaktstellen (Anschlußklemmen, Steclnrerblnder) 
Durchgang bzw. Kontaktgabe prüfen 

• Kontrolle» ob Hilfsenergieversorgung gewährleistet) Kontrolle 
der Sicherungen. 

7. Garantie le ist un/^en 

Das Herstellerwerk leistet für die Anzeiger eine Garantie 
von 12 Uonaten ab Inbetriebnahme und von maximal 18 Monaten 
ab Auslieferung. Treten innerhalb dieser Zelt Störungen auf» 

Ist das Herstellerwerk oder eine Vertragswerkstatt zu benach¬ 
richtigen. Fertigungsfehler werden kostenlos beseitigt. Bei 
eigenmächtigen Eingriffen erlischt die Garantlepflicht. Nach 
Ablauf der Garantiezeit können Kunden» die über ein geschultes 
Fachpersonal \ind über entsprechende Einrichtungen verfügen» 
selbst Reparaturen unter Verwendung der Service-Vorschrift 
und der angebotenen Ersatzteile durchführen. 

Bel Beanstandungen sind ln Jedem Fall folgende Angaben zu 
machen: 

Ge rät e be ze Ichnung/Fe rt 1 gungs J ahr/G f it e ^umme r/Ve rt ra gs-Hr. 
des Herstellers 

Bei technischen Rückfragen, bezogen auf gelieferte Erzeugnisse, 
sind nachstehende Angaben zu macheni 

Ge r äte be se 1 chnung/Fe r 11 gun^s J ahr/Qe rät e -IVunmie r 
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Ersatz- und Verschleißteile nach untenstehender Liste sind un¬ 
ter der angeführten BestellJTummer ln Auftrag zu geben. Bei 
benötigten Teilen, die nicht aufgeführt sind, ist die Abt. 
‘Kundendienst zu benachrichtigen* 


Bezeichnung 


Netztrafo 

220V/110 V- 

42V/24V 

Netz-Einheit 

Bfiestigungswinkel kpl* 

Halteschiene 

kpl. 

Typ 

CC-A, CC-A1 


CC-AV 


CC-AVM 

Feder, kpl. 

Kappe kpl* 






Rändelschraube, kpl* 


Lötosenleiste, kpl. 


Besteller, 


2*8200.046.01:08/4 


2.8200,047.31:03/4 


.1100..l30.91:00/3 



*1100.139.93:02/4 


.1200,018.61:07/4 6 




.1200.281.61:09/4 





;.1300.064.5l!01/4 

6 

.3100.155.81:05/4 

8 

.3100.156.81:00/4 

.3100.157.81:06/4 



lemmey kpl* 


eniBie, kpl* CSchutzleiter) p*3400*038.6i:06/4 


Abdeckung 


Abdeckiuig (für deamoD 19) 


lachanschluü 


•7605.001.81:06/3 


1.7805.OCy. .81:05/3 


. 4500 * 023 . 51 : 00/3 



)'Jiibe diTi,7:t Abschnitt 1.6,1, beachten! 























































rtypen 


















6.1501.001.OC : 05/5 


Bild 2 Tafelaasschnitt 



Bild 3 Gerate-Einbau 
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Bild 4 Anachlußbelegung 
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Bild 5 Lageode zur AnschluBbelegung 


Schutzlelter 
04 Netzspannung 
05 Netzspannung 

l Eingang bei Einheitssignalbereich 

12 I 

14 Eingang (+) für Thermoelemente, Strom, Spannung 

14 (A)Elngang Wlderstandsthermometer, Ferngeber 

15 Eingang (-) für Thermoelemente, Stoom, Spannung 

16 (R)Elngang Widerstanflsthermometer, Ferngeber 

17 (B)£ingang Widerstandethermometer, Ferngeber 

Diodenanschluß bei Vergleichstellenkorrektur 



71 O I Ausgang 4 20 mA 

72 W J 

73 (-)l 

74 (Ol Ausgang 4«••20 mA 

99 mit 15 kiirzs Chile Ben als Transport Sicherung bei An* 
Zeigern CC-A mit kleinem Signal 


71,72 


mittels Drahtbrücke kurzschließen, wenn kein Ausgangs- 
Signal benötigt wird» 
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Bild 6 NetzspannungsanpaBsung 


r 


8 
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Bild B UeBbePelchswecbsel 
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VEB MEßGERÄTEWERK »»ERICH WEINERT*» MAGDEBURG 


Batrlab das Kombinate 7SB BAW Barlin-^ropto« "Erledrich Bbert»' 
3011 Magd«bürg y Buckau 

Straße der DSF 


Zur Beeohtong! 

Die AuafUhrung unserer Erzeugnisse entspricht ln Konstruktion 
und WerkstoffauBwahl dem Jeweiligen höchsten Stand der Technik* 
In den Bestreben, unseren Erzeugnissen den Ruf teohnlsoher Voll¬ 
endung und größter ZuTerlÖsslgkelt zu wahren, mtlssen wir uns 
Verbesserungen und Änderungen, Insbesondere Austausch von Werk¬ 
stoffen, jederzeit Vorbehalten* Die Abbildungen, BCaße, Gewichte 
und sonstigen Angaben sind insoweit unverbindlich* 
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